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zu melden hat.

- Überprüfung der tuitzufährenden 1)10/-Sprechf unlctecImik
hinsichtlich ihrer Funkt io ns fähigkeit

- Mitführung aktueller Funlcunt erlagen

- Bereitstellung der notwendigen Bewaffnung und Aus­
rüstung, die grundsätzlich umfaßt:

. 1 MPi mit einem Kampfsatz Munition,

. 1 Pistole mit l4 Schuß Jfunition je Angehörigen,

. die erforderliche Anzahl Handfesseln, Führungsketten 
lind Schlag stocke,

. Reizstoffspray

- Bereitstellung und Kontrolle dei* Transport Verpflegung 
für die zu transportierenden. Inhaftierten (bei Erfor­
dernis) ,

Nicht zu unterschätze 
Vorbereitung eines Tr 
daß die eingesetzten, 
psychische Leistungsf 
Ausgeschlaf enheit,

n ist, daß zu einer gewissenhaften 
ansport'es Inhaftierter auch gehört, 
Angehörigen ihre volle physische und. 
ähigkeit besitzen (erwähnt seien nur

Ge sur.! .ein Restalkohoi usw. ),


